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Optische Strahlung

Was ist optische Strahlung?

Optische Strahlung beschreibt den Aus-
schnitt der elektromagnetischen Strahlung 
im Wellenlängenbereich von 100 nm bis 
1 mm. 

Bei den Bereichsgrenzen ist zu beachten, 
dass diese keine scharfe und für alle An-
wendungen verbindliche Trennung vorge-
ben.

Der Nachweis optischer Strahlung kann 
z. B. in strahlungsphysikalischen (radio-
metrischen), lichttechnischen (photome-
trischen), photobiologischen oder pflan-
zenphysiologischen Messgrößen erfolgen.

Defi nition photometrischer und radiometrischer Messgrößen

Photometrie 
Beschränkt auf den für das menschliche 
Auge sichtbaren Bereich des optischen 
Spektrums (Licht). Lichttechnische 
Messgrößen sind: „Lichtstrom“, 
„Beleuchtungsstärke“, „Leuchtdichte“ 
und „Lichtstärke“. Wesentliches Merkmal 
der Photometrie ist die Bewertung der 
Hellempfi ndung mit der spektralen 
Hellempfi ndlichkeitsfunktion des 
Auges für das Tagessehen oder in 
seltenen Fällen für das Nachtsehen 
(DIN 5031). Strahlungsdetektoren für 
photometrische Messaufgaben müssen 
aus diesem Grund einen dieser spektralen 
Empfi ndlichkeitsverläufe aufweisen.

Lichtstrom
Die Lichtleistung einer Lichtquelle 
(Lampe, Leuchtdiode etc.). Da Lampen 
meist kein quasi paralleles Lichtbündel 

aussenden, werden zur Messung des 
Lichtstromes Messgeometrien eingesetzt, 
die den Lichtstrom unabhängig von seiner 
räumlichen Verteilung erfassen. Dies sind 
in erster Linie Ulbrichtsche Kugeln oder 
Goniometer. 

Lichtstärke
Der Teil eines Lichtstroms, der in 
eine bestimmte Richtung strahlt. Die 
Lichtstärke ist eine wichtige Größe 
zur Effi  zienz- und Güteberechnung 
von Beleuchtunsgseinrichtungen. Ihre 
Messung erfolgt durch Detektoren mit 
einem defi nierten Blickfeld in Abständen, 
in der die Lichtquelle als Punktlichtquelle 
betrachtet werden kann.
Leuchtdichte
Der Helligkeitseindruck, den eine 
beleuchtete oder leuchtende Fläche 
dem Auge vermittelt. In vielen Fällen 

hat die Leuchtdichte eine wesentlich 
größere Aussagekraft zur Qualität einer 
Beleuchtung als die Beleuchtungsstärke. 
Zur Messung der Leuchtdichte 
werden Messköpfe mit defi niertem 
Messfeldwinkel eingesetzt.

Beleuchtungsstärke
Der Lichtstrom, der von einer oder 
mehreren Lichtquellen horizontal oder 
vertikal auf eine bestimmte Fläche triff t. 
Bei nicht parallelem Lichteinfall, was dem 
Regelfall der praktischen Lichtmesstechnik 
entspricht, muss als Messgeometrie ein 
Cosinusdiff usor verwendet werden.

Radiometrie
Messtechnische Bewertung optischer 
Strahlung in den strahlungsphysikalischen 
Größen „Strahlungsleistung“, „Strahl-
stärke“, „Strahldichte“ und „Bestrahlungs-



Optische Strahlung

14.03

Optische Strahlung

stärke“. Das wesentliche Merkmal 
der Radiometrie ist die wellenlängen-
unabhängige Betrachtung der 
Strahlungsintensität. Damit unter-
scheidet sich die Radiometrie von den 
aktiv gewichteten Messgrößen wie 
sie in der Photometrie, Photobiologie, 
Pflanzenphysiologie usw. verwendet 
werden. 

Strahlungsleistung
Die gesamte in Form von Strahlung 
auftretenden Leistung.

Strahlstärke
Der Quotient aus der von einer Lichtquelle 

in einer bestimmten Richtung ausgesandten 
Strahlungsleistung und dem durchstrahlten 
Raumwinkel. Die Strahlstärke dient zur 
Messung der räumlichen Verteilung der 
Strahlungsleistung.

Strahldichte
Der Quo tient aus der durch eine Fläche in 
einer bestimmten Richtung durchtretenden 
(auftreffenden) Strahlungsleistung und 
dem Produkt aus dem durchstrahlten 
Raumwinkel und der Projektion der Fläche 
auf eine Ebene senkrecht zur betrachteten 
Richtung. Die Strahldichte dient zur 
Bewertung von Flächenstrahlern. Als 
Messgeometrie kommen Steradianttuben- 

oder Teleskopvorsätze zum Einsatz.

Bestrahlungsstärke
Der Quotient aus der auf eine Fläche 
auftreffenden Strahlungsleistung und 
der beleuchteten Fläche. Zur Messung 
der Bestrahlungsstärke ist die räumliche 
Bewertung der einfallenden Strahlung 
von großer Bedeutung, weshalb eine 
cosinuskorrigierte Blickfeldfunktion 
vorgegeben ist.

Die relative spektrale Empfindlichkeit des 
menschlichen Auges wird für das 
helladaptierte Auge (Tagsehen) und für 
das dunkeladaptierte Auge (Nachtsehen) 
mit unterschiedlichen Funktionen 
angegeben. Wegen der individuellen 
Unterschiede sind diese Daten zwar nur 
Durchschnittswerte, reichen aber aber für 
die meisten technischen Zwecke aus. Die 

detaillierten Daten der spektralen 
Emfindlichkeitsverläufe sind als Tabelle in 
der DIN 5031 aufgeführt.
Die beiden unterschiedlichen spektralen 
Wirkungsfunktionen ergeben sich aus den 
unterschiedlichen „Sensortypen“ des 
Auges. Der spektrale Helligkeitsgrad für 
das Tagsehen (Zapfen, > 10 cd/m2) wird 

mit der Funktion V(λ) beschrieben und ist 
die am häufigsten verwendete Funktion. 
Der spektrale Helligkeitsgrad für das 
Nachtsehen (Stäbchen, < 0,001 cd/m2) 
wird mit der V’(λ)-Funktion beschrieben 
und ist hinsichtlich seiner praktischen 
Verwendung eher selten vertreten.

Gegenüberstellung lichttechnischer und strahlungsphysikalischer Größen
Jeder lichttechnischen Größe entspricht 
eine strahlungstechnische Größe, für die 

untereinander jeweils die selben Zusam-
menhänge gelten. Die Unterscheidung der 

Größen erfolgt durch Index v (visuell) 
und Index e (energetisch).

Die spektrale Bewertungsfunktion
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Globalstrahlung:
Die Globalstrahlung ist eine in der 
Umweltforschung wichtige Messgröße 
und stellt die gesamte auf die Erdoberfläche 
auftreffende diffuse und direkte 
Sonnenstrahlung dar. Der Spektralbereich 
erstreckt sich vom kurzwelligen Bereich 
bei  300 nm (UV-B) zum  
langwelligen Bereich bei 5000 nm (IR). 

UVA-Strahlung:
Die langwellige UV-Strahlung (über 313 
nm) erreicht nahezu ungefiltert die 

Erdoberfläche, bräunt die menschliche 
Haut und stärkt das Immunsystem. In 
Solarien wird die biologische Wirkung des 
UVA-Spektrums in Kombination mit 
anderen Spektralbereichen als Auslöser 
der Direktpigmentierung (Melaninfärbung) 
ausgenutzt. Eine zu starke Bestrahlung 
fördert Bindegewebsschäden und Haut- 
alterung.

UVB-Strahlung:
Der kurzwellige UV-Bereich (unter 313 
nm) kann irreversible Schäden hervorrufen. 

In der Empfehlung der CIE sind alle 
spektralen Wirkungsfunktionen zu-
sammengefasst, die sich ungünstig auf die 
menschliche Haut auswirken können. 
Diese Empfehlung wird in der DIN 5050 
beschrieben und als Richtlinie gewertet. 
Ein populäres Maß für die 
Sonnenbrandempfindlichkeit ist der vom 
Deutschen Wetterdienst ermittelte UV-
Index „UVI“. Die Messergebnisse geben 
direkt oder im Vergleich mit anderen 
Spektralbereichen Aufschluss über 
medizinisch und biologisch relevante 
Zusammenhänge.

Bestimmung lichttechnischer Kennzahlen
Zur messtechnischen Bewertung der Ei-
genschaften von Materialien in Bezug auf 
ihre Reflexion, Transmission und Absorp-
tion, sowie das Falschlicht von Objektiven 
gibt es international anerkannte Empfeh-

lungen. Dies sind in erster Linie die CIE 
130-1998 „Practical methods for the  
measurements of reflectance and transmit-
tance“, DIN 5036 Teil 3 „Strahlungs- 
physikalische und licht-technische Eigen-

schaften von Materialien“, DIN 67507 
„Lichttransmissionsgrad von Vergla-
sungen, DIN 58186 „Streulichtbestim-
mung von optisch abbildende Systemen“.

Warum optische Strahlung messen?
Ein Großteil der Sinneseindrücke des 
Menschen sind optischer Natur. Licht ist 
dabei nur der sichtbare Teil des 
elektromagnetischen Spektrums. Die 
unterschiedlichen Wellenlängen des Lichts 
nimmt das menschliche Auge als Farben 
wahr. Die spektrale Empfindlichkeit des 
Auges für die verschiedenen Farben ist 
dabei von der Wellenlänge abhängig: 
Darüberhinaus wirkt sich aber auch die 
ultraviolette Strahlung im kurzwelligen 
und die Infrarotstrahlung im langwelligen 
Bereich des elektromagnetischen 
Spektrums auf den menschlichen 
Organismus aus.

Beleuchtungsstärke:
Der Mensch ist an Beleuchtungsstärken 
des Tageslichts gewöhnt. An einem trüben 
Wintertag sind dies Werte von ca. 5000 
Lux, an einem sonnigen Sommertag ca. 
100000 Lux. Demgegenüber werden bei 
künstlicher Beleuchtung meist nur 
zwischen 100 und 1000 Lux erreicht. 
Ausreichendes Licht ist jedoch ein 
wesentlicher Bestandteil für das 
Wohlbef inden der  Menschen. 
Müdigkeitserscheinungen durch zuwenig 
Licht treten dabei weniger am Auge selbst 
auf, sondern wirken sich vielmehr auf den 

gesamten Körper aus. 
Deshalb beinhaltet die Norm DIN 5035/2 
zum Schutz der Gesundheit Richtwerte für 
die Beleuchtungsstärke von Arbeitsstätten.  
Diese sind in der Richtlinie ASR 7/3 
gesetzlich festgeschrieben und zwingend 
einzuhalten. 
In geschlossenen Räumen gelten folgende 
Nennbeleuchtungsstärken:

Büros: Büroräume 300 Lux 
 Schreib- und Zeichenplätze 750 Lux 
Fabriken: visuelle Arbeiten im Produktionsablauf 1000 Lux 
Hotels: Aufenthaltsräume, Rezeption, Kasse 200 Lux 
Geschäfte: Vorderseite von Schaufenstern 1500–2500 Lux 
Krankenhäuser: Krankenzimmer, 100–150 Lux 
 Notaufnahmen 500 Lux 
Schulen: Hörsäle, Turnhallen 300 Lux


	00 Inhalt 
	01 ALMEMO® Universalmessgeräte

	Das ALMEMO® System

	Allgemeine technische Daten

	Messbereiche

	Eingangsstecker

	Messbereiche zu ALMEMO® 2450, 2490, 2470 und 2590

	Übersicht der ALMEMO® Messgeräte

	Kompaktes ALMEMO® Messgerät ALMEMO® 2450

	Basismessgerät ALMEMO® 2490

	ProfimessgerätALMEMO® 2470

	ProfimessgerätALMEMO® 2590

	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 2690-8A 
	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 2890-9 
	Profimessgerät ALMEMO®  202 V7

	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 710 V7

	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 809 V7

	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 500 V7

	Präzisionsmessgerät zur Messwerterfassung ALMEMO® 8590/8690

	Präzisionsmessgerät zur Messwerterfassung ALMEMO® 5690/5790   

	Universeller ALMEMO® Transmitter 2450 / 2490

	Präzisionsmessgerät ALMEMO® 4390 im Schalttafeleinbaugehäuse


	01 
Referenzmessgeräte
	Referenzmessgerät ALMEMO® 1020-2 
	Referenzmessgerät ALMEMO® 1030-2

	Referenzmessgerät ALMEMO® 1036-2

	Referenzmessgerät ALMEMO® 8036-9
 

	02 
ALMEMO® Eingangsstecker
	Mehrpunktjustage zur präzisen Korrektur von Messketten

	D7-Messstecker für Temperaturfühler Pt100

	D6-Messstecker für Temperaturfühler NTC
	D7-Messstecker für potentiometrische Sensoren

	D7-Messstecker für Gleichspannung Diferenz Volt / Gleichstrom Diferenz mA

	D7-Messstecker für Messbrücken Diferenz mV

	Stecker für Thermoelemente
	ALMEMO® 
Messmodul für Thermoelemente
	Stecker für Thermoelemente
	Stecker mit eingebautem Vergleichsstellenfühler
	Stecker für Pt100-Fühler, Pt1000-Fühler
	Stecker für Ni100-Fühler, Ni1000-Fühler
	Stecker für NTC-Fühler
	Stecker für Widerstand
	Stecker für Potentiometergeber
	Stecker für Gleichspannung 
	Stecker für Messbrücken

	Messmodul für Gleichspannung
	Stecker für Gleichstrom
	Messmodul für Gleichstrom
	Adapterkabel für Wechselspannung
	Messmodul für Wechselspannung
	Messmodul für Wechselstrom
	Adapterkabel für Frequenz / Impulse / Drehzahl
	Adapterkabel für digitale Eingangssignale

	Universal-Adapterkabel mit freien Enden
	MU-Stecker für Messstellenumschalter 
	Adapterkabel zur Einbindung von Fremdgeräten


	03 
Ausgangsmodule
	ALMEMO® Triggerkabel  ZA1000ET/ZA1006EK2

	ALMEMO® Trigger-/Relaiskabel V6  ZA1006EKG/ETG
	ALMEMO® Relaiskabel V6  ZA1006GK
	Steckdosen-Relaisadapter ZB2280RA

	ALMEMO® Analogausgangskabel  ZA1601RK
	ALMEMO® Trigger-Ausgabe-Interface ZA8006-RTA3
	ALMEMO® Trigger-Ausgabe-Interface ES5690-RTA5 Einschub


	04 
Netzwerktechnik
	Übersicht ALMEMO® Netzwerktechnik

	Netzwerkkabel

	ALMEMO®-PC-Verbindung mit USB-Datenkabel ZA 1919 DKU
	ALMEMO®-PC-Verbindung mit Ethernet-Datenkabel ZA1945-DK
	Datenkabel für digitale ALMEMO® D6/D7
 Fühler
	ALMEMO®-Netzwerk-Interfacekabel
	ALMEMO®-Netzwerk-Interfacekabel mit Lichtwellenleiter

	ALMEMO® Bluetooth
	Drahtlose Datenverbindungen mit ALMEMO®-Bluetooth-Modulen

	Bluetooth-USB-CPU-Modul ZA1719BCU

	Bluetooth-Geräte-CPU ZA2719BC
	Drahtlose Geräteverbindung mit Bluetooth
	Drahtlose Fühlerverbindung mit Bluetooth
	Bluetooth-Messgerät ALMEMO® 2790

	Datenverbindung über GPRS

	GPRS Mobilfunkmodem  ZA 1709 GPRS
	GPRS Verbindung 1+1

	GPRS Verbindung 1+3

	GPRS Verbindung 3+1

	GPRS Verbindung 3+3



	05 
Software
	Einleitung

	ALMEMO® Control

	AMR WinControl
	AMR WinControl die Software für alle ALMEMO® Messgeräte
	RMT WinControl die Software für Auswertung
	WinControl Client OCX und Simple ASCII Server

	ALMEMO® View


	06 
Allgemeines Zubehör
	ALMEMO® Speicherstecker mit Micro-SD
	GPS-Maus

	Verlängerungskabel

	Gummischutz, Hutschienenbefestigung und Magnetbefestigung
	Batterien und Akkus, Akkuversorgung
	Netzadapter, Versorgungskabel
	Messgerätekoffer

	07 Temperatur

	Für jede Aufgabe den richtigen Temperaturfühler
	Anwendungsbereiche Bauformen Bestellinformationen
	Mantelfühler
	Zubehör für Mantelfühler

	Preiswerte Universalfühler
	NiCr-Ni-Fühler in verschiedenen Ausführungen
	Thermodrähte und Ausgleichsleitungen
	ALMEMO® Stecker für Thermoelemente
	Pt100- Temperaturfühler 
feuchter Umgebung
	Pt100-Fühler und NTC-Fühler in verschiedenen Ausführungen
	Laborsteckerfühler
	Pt100-Kabelfühler
	Pt100-Glasthermometer
	Einbaufühler

	07 Infrarot Messtechnik
	Emissionsgrade verschiedener Materialien
	Digitaler Infrarot-Fühler zur Messung der Oberfächentemperatur
	Kompakter Infrarotmesskopf AMiR FIA 844
	Infrarot-Transmitter zur Messung der Oberfächentemperatur
	Infrarot-Messköpfe in Zweidrahttechnik  AMiR 7838

	08 Luftfeuchte

	Einleitung
	Messsystem zur Kalibrierung von Klimaschränken

	Miniatur-Multisensormodul für Feuchte, Temperatur und Druck

	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD46-C
x
	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 46-4x
	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD46-2
	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 46-0

	Präzisionsfühler für Feuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 36 Rx
	Präzisionsfühler für Feuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 36 RS
	Präzisionsfühler für Feuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 36 RIC
	Präzisionsfühler für Feuchte, Temperatur, Luftdruck FHAD 36 RHK

	Kapazitiver Feuchtefühler FHA 646 R Miniatur-Fühler
	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur FHAD 46-7
	ALMEMO® Taupunktsensor FHA 646 DTC1
	Digitale 
Psychrometer
	Digitale Psychrometer Serie FNAD 46

	Psychrometergeber FPA 8363
	Wandgehäuse-Transmitter MA 8646

	09 Luftströmung
	Für jede Messaufgabe den richtigen Strömungssensor
	Korrekturfaktoren für exakte Messungen der Luftgeschwindigkeit
	Luftgeschwindigkeit für ausgewählte Staurohre

	Digitale Flügelradanemometer FVAD 15  für Luft
	Differenzdruck und Staurohrmessung Messstecker
	Staurohre für Differenzdruck-Messmodule  FDA 602
	Digitales Thermoanemometer FVAD 35 THx
	Thermoelektrischer Strömungssensor

	10 Physikalische Größen
	
Druck 
	Für jede Messaufgabe den richtigen Drucksensor
	Druckaufnehmer FDA602L
	Präzisionsfühler für Druck FDAD33/35M
	
Druckaufnehmer FD8214
	Druckaufnehmer zur Temperaturmessung bei Kältemitteln
	Differenzdrucktransmitter FDA602D
	Digitaler Luftdruckfühler FDAD 12 SA für barometrischen Druck
	Druckmessstecker für barometrischen Druck  FDA 612 SA
	Druckmessstecker für Differenzdruck FDA 612 SR, FDA 602 S2K
	Druckaufnehmer für Wandmontage FD8612DPS, FD8612APS
	Differenzdruck-Transmitter für kleinste Drücke

	 Kraft, Weg

	Kraft

	Zug- und Druckkraft-Sensor FK 25
	Druckkraft-Sensor Typ K22 und K1613
	ALMEMO® Eingangsstecker für vorhandene Kraftaufnehmer

	Weg

	Wegaufnnehmer, potentiometrisch FWA xxx T
	Wegtaster, potentiometrisch FWA xxx TR


	Drehzahl, Durchfluss
	Drehzahlgeber FUA 9192
	Axial-Turbinen-Durchflussmesser FA 915 VTH
	Axial-Turbinen-Durchflussmesser FA 915 VTH25

	Durchflusssensoren für Flüssigkeiten FA 645 GVx


	11 Elektrische Größen

	So funktionieren Zangenstromwandler
	Stromzangen für Wechelstrommessungen
	Messmodul für Gleichspannungen und Gleichströme
	Echt-Effektiv-Messmodul für Wechselspannungen und Wechselströme

	12 Meteorologie

	Kleines Glossar meteorologischer Fachbegriffe
	Kompakter meteorologischer Messwertgeber 
FMD760
	Mobile Wetterstation
	Windrichtungsgeber FVA 614
	Windgeschwindigkeitsgeber FVA 615-2
	Globalstrahlungsmesskopf FLA 613 GS
	Bestrahlungsstärkemesskopf FLA 613 VLM
	UVA-Messkopf FLA 613 UVA
	UVB-Messkopf FLA 613 UVB
	Sternpyranometer FLA 628S
	Digitaler Fühler für Luftfeuchte, Temperatur, Luftdruck im Allwetterschutzgehäuse
	Behaglichkeitsmessung am Arbeitsplatz
	WBGT-Messung zur Bewertung von Hitzearbeitsplätzen

	13 Bauphysik, Materialfeuchte
	U-Wert-Messung, Wärmeflussmessung
	Wärmeflussplatte
	Digitale Wärmefußplatten
	Digitale Fühler für Feuchte, Temperatur, Taupunkt
	Materialfeuchte
	Materialfeuchtegeber FHA  696 MF
	Holzfeuchtesonde für mobile Kontrollmessungen
	Materialfeuchtefühler für Holz, für stationäre Messungen  FHA696MFS1
	Materialfeuchtefühler für Holz, für stationäre Messungen  FHA636MFS1
	Materialfeuchtefühler zur Bestimmung des Wassergehaltes in Granulaten
	Betauungsdetektor FHA 9461
	Wasserdetektorsonde FHA  936 WD

	Tensiometer zur Bestimung der Bodenfeuchte

	14 Optische Strahlung
	Was ist optische Strahlung?
	Definition photometrischer und radiometrischer Messgröße
	Gegenüberstellung lichttechnischer und strahlungstechnischer Messgrößen
	Die spektrale Bewertungsfunktion
	Bestimmung lichttechnischer Kennzahlen

	Strahlungs-Messkopf Typ FLA 623 x
	Beleuchtungsstärke-Messkopf FLA 623 VL
	UVA-Messkopf FLA 623 UVA
	UVB-Messkopf FLA 623 UVB
	UVC-Messkopf FLA 623 UVC
	Globalstrahlungs-Messkopf FLA 623 GS
	IR-Messkopf FLA 623 IR
	Quantum-Messkopf FLA 623 PS

	Beleuchtungsstärkemesskopf Typ FLA 613 VLK
	UVA-Messkopf Typ FLA 613U VAK
	Beleuchtungsstärke-Messkopf Typ FLA 603 VLx
	Digitaler Fühler für Farbtemperatur und Beleuchtungsstärke
	Leuchtdichte-Messkopf FLA 603 LDM2
	Lichtstrom-Messkopf FLA 603 LSM4

	15 Wasseranalytik

	Einleitung

	pH-Wert, Redox-Potential, Leitfähigkeit
	Die elektrische Leitfähigkeit
	Gelöster Sauerstoff in Flüssigkeiten

	pH und Redox

	pH-Einstabsmessketten
	pH-Einstichelektrode
	Redox-Einstabsmesskette
	Zubehör für pH-Einstabmessketten und Redox-Einstabmesskette

	Leitfähigkeit
	Leitfähigkeitssonden FYA 641 LFP1 / LFL1
	Leitfähigkeitssonden FYA 641 LFP2 / LFL2, FYA 641 LFP3


	16 Gaskonzentration in Luft

	Warum die Messung der Raumluftqualität so wichtig ist
	Digitaler Kohlendioxidfühler FYAD 00 CO2B10
	Kohlendioxid-Sonde Typ FYA 600 CO2
	Kohlenmonoxid-Sonde FYA 600 CO
	Sauerstoff-Sonde FYA 600 O2
	Ozonsensor Messumformer FYA 600 O3
	Gas-Sonden für verschiedene Gase FYA 600 A 

	17 Kalibrierzertifikate

	Was Sie zum Thema �Kalibrieren� wissen sollten
	KalibrierzertifikateTemperatur und Druck mit Fühler-Abweichung gegen Null
	Prüfgerät 
Simulator Typ KA 7531
	Adapterkabel zum Abgleich der ALMEMO® Geräte
	Kalibrierzertifikate für
	Temperatur
	Infrarot-Temperaturmessung
	Kalibrierzertifkate für Meteorologischen Messwertgeber FMD7 60

	Relative Luftfeuchte für kapazitive Feuchtefühler
	Relative Luftfeuchte für Psychrometergeber
	Relative Luftfeuchte bei Temperaturen bis 95°C
	Taupunkt
	Druck
	Luftströmung
	Durchfluss für Flüssigkeiten
	Leitfähigkeit
	Gaskonzentration
	Optische Strahlungsmessgrößen
	Optische Drehzahlaufnehmer
	Kraft
	Elektrische Kalibrierung von Mess- und Anzeigegeräten





